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Energie gewonnen!

Unsere Klasse hat einen Ausflug ins Wasserkraftwerk „Friedrichssegen“ bei Lahnstein gewonnen. 

Heute Morgen wurden wir von einem Bus an unserer Schule abgeholt und ins Kraftwerk gefahren, wo wir bereits von einer Dame erwartet wurden.

Frau Wichmann-Brüning gehört zur SÜWAG und leitete uns durch den Vormittag. (Die SÜWAG ist ein großer Energieversorger und betreibt allein an der Lahn 8 Kraftwerke.)

Zuerst gingen wir in einen Gemeinschaftsraum und füllten unsere eigenen Energien mit einem kleinen Frühstück auf. Danach bekamen wir eine Einführung in das Thema Energie, Kraftwerke und deren Techniken. 

Wir erfuhren, dass Strom für uns arbeiten muss. So benötigen wir täglich Energie für Licht, Wärme, Kälte, Bild und Ton, sowie Kraft und Bewegung.

Um diese Energien zu erzeugen, gibt es viele verschiedene Kraftwerke. Einige arbeiten mit fossilen Brennstoffen, wie Erdgas, Erdöl oder Kohle. Nachteile hierbei sind, dass sich diese Rohstoffe verbrauchen und nicht regenerieren. Außerdem gibt es hierbei hohe Emissionen (Schadstoffausstöße).

Im Gegensatz zu diesen Kraftwerken arbeiten andere mit Solarenergie oder Bewegungsenergien, wie Wind und Wasser.

Letzteres ist auch das Elektrizitätswerk „Friedrichssegen“.

Nach soviel spannender Theorie folgte nun die Praxis. 

Unser Rundgang begann außerhalb des Werkes, an der Schleuse. Hier kommt das Wasser an und wird per mechanischem Dreckrechen von grobem Schmutz befreit.

Zusätzlich haben wir auf dem Gelände Modelle von Solarzellen, einer Hochspannungsleitung und den Rotor eines Windkraftwerkes [image: image2.png]


gesehen und erklärt bekommen.

Weiter ging es im Inneren des Gebäudes, wo wir mit der gesamten

Technik des Kraftwerkes vertraut gemacht wurden. Besonders toll 

fand ich, dass hier riesige, 100 Jahre alte Generatoren mit neuer

Technik ergänzt wurden. 

Sozusagen: „Pimp up your Kraftwerk!“

Generatoren, Transformatoren, Turbinen und jede Menge Regel-

und Messapparaturen haben mich neugierig auf den zukünftigen

Physikunterricht gemacht!

Abschließend haben wir uns noch angesehen wie neben dem Gebäude das Wasser wieder zurück in die Lahn fließt.

Damit endete unsere Besichtigung und wir wurden wieder zurück zur Schule gefahren.

Am heutigen Vormittag haben wir viel Wissen und Bewusstsein zum Thema Energie, sowie Energie und Umwelt gewonnen.

Wir sollten sorgsam und sparsam mit unserem Strom umgehen!

Merle Ilsemann, Klasse 6c

16.06.2010 

Wollt ihr Euch auch mal über dieses Kraftwerk und seine Schutzmaßnahmen für die Natur informieren, dann geht im Internet auf:

http://www.westerwaelderleben.de/content/luisa-unter-strom-teil-9-wasserkraft-und-fischtreppen

